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Mandantenstammblatt 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir bitten Sie, die nachfolgenden Auskünfte und Informationen zu erteilen. Die fett gedruckten Auskünfte 
sind obligatorische Angaben, diese werden unbedingt benötigt. Die weiteren Informationen sind freiwillige 
Angaben, Sie müssen hierzu keine Angaben machen. Andererseits dienen diese Informationen der umfas-
senden und effektiven Wahrung Ihrer Rechte und Interessen. 

Hinsichtlich aller Angaben gilt: Der Rechtsanwalt ist zur Verschwiegenheit berechtigt und verpflichtet. Das 
Recht und die Pflicht zur Verschwiegenheit beziehen sich auf alles, was ihm in Ausübung seines Berufes 
bekannt geworden ist und bestehen nach Beendigung des Mandats fort. (Auszug aus § 2 Berufsordnung für 
Rechtsanwälte) Im Übrigen verweisen wir auf die Informationspflichten gemäß DSGVO - Hinweise zur Da-
tenverarbeitung auf Seite 4. 
 
 
_____________________________________________ 
Name, Vorname 
 
 
_____________________________________________ 
Geburtsdatum 
 
 
_____________________________________________ 
PLZ Wohnort 
 
 
_____________________________________________ 
Straße Hausnummer 
 
 
_____________________________________________ 
Telefon 
 
 
_____________________________________________ 
Rechtschutzversicherung 
 
 
_____________________________________________ 
Fax 
 
 
_____________________________________________ 
e-Mail (soweit Sie mit einer Kommunikation per Mail einverstanden sind 

und eine solche ausdrücklich wünschen; siehe Ziffer 5.2 der Mandatsbedingungen) 
 
 
_____________________________________________ 
Handy 
 
Ich versichere, die vorgenannten Angaben wahrheitsgemäß und nach bestem Wissen und Gewissen ge-
macht zu haben. Über etwaige Änderungen der obligatorischen Angaben werde ich die Rechtsanwälte 
Dr. Koch, Dorobek & Kollegen unverzüglich informieren. Die Rechtsanwälte stelle ich von allen Haftungsan-
sprüchen frei, die aus einer Verletzung dieser Pflichten resultieren. 

Die Mandatsbedingungen und Widerrufsbelehrung für Verbraucher sowie die Informationspflichten gemäß 
Art. 13 und 14 DSGVO - Hinweise zur Datenverarbeitung habe ich zur Kenntnis genommen. 
 
 
      
Datum, Unterschrift 
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Mandatsbedingungen 
und Widerrufsbelehrung für Verbraucher 

 
Erfolgt eine Auftragserteilung ausschließlich über Fern-
kommunikationsmittel (E-Mail, Telefon, Telefax), sind die 
Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen, Wiesbaden 
gemäß den §§ 312c, 312d Abs.1 des Bürgerlichen Ge-
setzbuches (BGB) zur vorvertraglichen Information nach 
Artikel 246a EGBGB verpflichtet. 
 
1. Allgemeines 
1.1 Für sämtliche Mandatsbeziehungen gelten die nach-
folgenden allgemeinen Mandatsbedingungen in der jeweils 
gültigen Fassung. 
1.2 Unternehmer ist eine natürliche oder juristische Person 
oder eine rechtsfähige Personengesellschaft, die bei Ab-
schluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung ihrer gewerb-
lichen oder selbständigen beruflichen Tätigkeit handelt. 
Eine rechtsfähige Personengesellschaft ist eine Personen-
gesellschaft, die mit der Fähigkeit ausgestattet ist, Rechte 
zu erwerben und Verbindlichkeiten einzugehen. 
1.3 Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechts-
geschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder 
ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden können.  
 
2. Zustandekommen des Anwaltsvertrages 
2.1 Durch das unaufgeforderte Zusenden von Unterlagen 
(z.B. per E-Mail, Fax oder per Post), oder das Hinterlassen 
einer Nachricht auf einem Anrufbeantworter kommt kein 
Mandatsverhältnis zustande. 
2.2 Haben die Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek und 
Kollegen nach Kontaktaufnahme durch den Mandanten 
per E-Mail, Fax oder mündlich ein Angebot unterbreitet, ist 
dieses 7 Tage gültig. Ein kostenpflichtiges Mandatsver-
hältnis kommt dann zustande, wenn der Mandant das von 
den Rechtsanwälten Dr. Koch, Dorobek & Kollegen unter-
breitete Angebot annimmt, insbesondere dann, wenn er 
den Rechtsanwälten Dr. Koch, Dorobek & Kollegen die 
Vollmacht und die Vergütungsvereinbarung vollständig 
ausgefüllt und unterzeichnet zukommen lässt. 
2.3 Der Mandant erhält nach Einreichung der Unterlagen 
innerhalb einer angemessenen Frist nach Vertragsschluss, 
spätestens jedoch bevor mit der Ausführung der Dienst-
leistung begonnen wird, eine Eingangsbestätigung. 
 
3. Widerrufsbelehrung für Verbraucher 
Für Verbraucher (jede natürliche Person, die ein Rechts-
geschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder 
ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden können) gilt: 
 

Widerrufsrecht 
Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne Angaben 
von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Wider-
rufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag des Vertragsab-
schlusses. Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen 
Sie uns, den 
Rechtsanwälten Dr. Koch, Dorobek & Kollegen  
Bierstadter Straße 7 
65189 Wiesbaden 
Telefon: 0611 – 99 146 0 
Telefax: 0611- 99 146 66 
E-Mail: info@recht-bau.de 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. einem mit der 
Post versandten Brief, Telefax, E-Mail) über Ihren Ent-
schluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 
können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 
verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie 
die Mitteilung über die Ausübung Ihres Widerrufsrechts 

vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließ-
lich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen 
Kosten, die sich daraus ergeben, dass Sie eine andere 
Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und 
spätestens binnen 14 Tagen ab dem Tag zurückzuzah-
len, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses 
Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der 
ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei 
denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes ver-
einbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rück-
zahlung Entgelte berechnet. 
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während 
der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie uns einen 
angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis 
zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des 
Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrages unterrich-
ten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich 
zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen 
Dienstleistungen entspricht. 

Belehrung erhalten: 
 
 
      
Datum, Unterschrift 
 
Ich stimme ausdrücklich zu bzw. verlange, dass die 
Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen mit der 
Dienstleistung sofort beginnen, obwohl die Widerrufsfrist 
noch nicht abgelaufen ist und bin in Kenntnis, dass mein 
Widerrufsrecht erlischt, wenn die Dienstleistung vollständig 
erbracht ist (§ 356 Abs. 4 BGB). 
 
 
      
Datum, Unterschrift 
 
4. Verbraucherinformationen bei Fernabsatzverträgen 
4.1 Für die Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen 
gelten folgende berufsrechtliche Regelungen (im Volltext 
unter „Berufsrecht“ auf http://www.brak.de): 
▪ Bundesrechtsanwaltsordnung (BRAO) 
▪ Berufsordnung (BORA) 
▪ Gesetz über die Vergütung der Rechtsanwältinnen und 
Rechtsanwälte (RVG seit 01.07.2004) 
▪ Bundesrechtsanwaltsgebührenordnung (BRAGO bis 
30.06.2004) 
▪ Für Fachanwälte gilt zusätzlich die Fachanwaltsordnung 
4.2 Die wesentlichen Merkmale der von den Rechtsanwäl-
ten Dr. Koch, Dorobek & Kollegen angebotenen Dienstleis-
tungen sowie die Gültigkeitsdauer befristeter Angebote 
entnehmen Sie bitte den einzelnen Beschreibungen im 
Rahmen des Angebotes. Die für den Vertragsabschluss 
zur Verfügung stehende Sprache ist ausschließlich 
deutsch. 
 
5. Mitwirkungspflichten des Mandanten, Unterrichtung 
des Mandanten 
5.1 Der Mandant ist verpflichtet, den Rechtsanwälten Dr. 
Koch, Dorobek & Kollegen nach Kräften zu unterstützen 
und alle ihm möglichen, zur ordnungsgemäßen Auftrags-
durchführung notwendigen Voraussetzungen zu schaffen. 
Der Mandant hat insbesondere alle für die Auftragsdurch-
führung notwendigen Informationen rechtzeitig, ggf. auf 
Verlangen der Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kolle-
gen schriftlich, zur Verfügung zu stellen. Adressänderun-

http://www.brak.de/
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gen sind mitzuteilen, da es zu Fehlleitungen und Verzöge-
rungen kommen kann, die auch zum vollständigen 
Rechtsverlust führen können. 
5.2 Im Rahmen der Mandatsbearbeitung kann das Über-
senden von Schrift- und Aktenstücken erforderlich werden. 
Dies erfolgt grundsätzlich per Post. Die Kommunikation 
per E-Mail erfolgt nur auf Wunsch des Mandanten und ist 
grundsätzlich nur unverschlüsselt möglich. Die Rechtsan-
wälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen weisen darauf hin, 
dass unverschlüsselte E-Mails gegen die Einsichtnahme 
Dritter nicht geschützt sind. 
 
Ich stimme ausdrücklich zu, dass die Kommunikation zwi-
schen mir und den Rechtsanwälten Dr. Koch, Dorobek & 
Kollegen auch per E-Mail erfolgt. 
 
 
      
Datum, Unterschrift 
 
5.3 Die Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen 
unterrichten den Mandanten über den wesentlichen Fort-
gang des Mandats. Soweit nichts anderes vereinbart ist, 
kann die Unterrichtung vorrangig per E-Mail, Post, Fax 
oder Telefon erfolgen. Die Korrespondenzsprache ist 
deutsch. 
  
6. Haftung 
6.1 Die Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen 
haften in Fällen des Vorsatzes oder der groben Fahrläs-
sigkeit, auch eines Vertreters oder Erfüllungsgehilfen, 
sowie bei einer schuldhaft verursachten Verletzung des 
Lebens, des Körpers oder der Gesundheit nach den ge-
setzlichen Bestimmungen. Der Anspruch des Auftragge-
bers aus dem zwischen ihm und dem Rechtsanwalt beste-
henden Vertragsverhältnis auf Ersatz eines fahrlässig 
verursachten Schadens wird für Fälle einfacher Fahrläs-
sigkeit auf den vierfachen Betrag der gesetzlichen Min-
destversicherungssumme beschränkt, nämlich 
1.000.000,00 EUR. 
6.2 Zuständige Kammer ist die Rechtsanwaltskammer 
Frankfurt am Main, Bockenheimer Anlage 36, 60322 
Frankfurt am Main. 
Rechtsanwältinnen und Rechtsanwälte sind aufgrund der 
Bundesrechtsanwaltsordnung verpflichtet, eine Berufshaft-
pflichtversicherung mit einer Mindestversicherungssumme 
von 250.000,00 Euro zu unterhalten. Die Einzelheiten 
ergeben sich aus § 51 BRAO. Die Rechtsanwälte Dr. 
Koch, Dorobek & Kollegen sind bei der ERGO Versiche-
rung, 40198 Düsseldorf, versichert.  
 
7. Beendigung des Mandatsverhältnisses 
Das Mandatsverhältnis kann durch Erledigung des Auftra-
ges oder durch Kündigung enden. Beide Parteien sind 
berechtigt, das Mandatsverhältnis jederzeit zu kündigen. 
Der Mandant wird darauf hingewiesen, dass er im Falle 
einer Kündigung ohne wichtigen Grund zur Vergütung der 
Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen verpflichtet 
bleibt. Das Mandat darf von den Rechtsanwälten Dr. Koch, 
Dorobek & Kollegen nicht zur Unzeit gekündigt werden, 
d.h. dem Mandanten darf durch die Kündigung der 
Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen in zeitlicher 
Hinsicht kein Schaden entstehen. 
 
8. Außergerichtliche Streitschlichtung 
Bei Streitigkeiten zwischen Rechtsanwälten und ihren 
Auftraggebern besteht auf Antrag die Möglichkeit der au-
ßergerichtlichen Streitschlichtung bei der regionalen und 
für den jeweiligen Anwalt zuständigen Rechtsanwalts-
kammer (gemäß § 73 Abs.2 Nr.3 i.V.m. § 73 Abs.5 BRAO) 
oder bei der Schlichtungsstelle der Rechtsanwaltschaft 
(§ 191f BRAO) bei der Bundesrechtsanwaltskammer, im 

Internet zu finden über die Homepage der Bundesrechts-
anwaltskammer (www.brak.de), E-Mail: schlichtungsstel-
le@brak.de 
Es besteht darüber hinaus die Möglichkeit, die Plattform 
der EU zur außergerichtlichen Online-Streitbeilegung zu 
nutzen: http://ec.europa.eu/consumers/odr/ 
 
9. Vergütung 
9.1 Den Rechtsanwälten Dr. Koch, Dorobek & Kollegen 
steht für ihre Leistungen eine Vergütung zu. Diese ist 
ausschließlich vom Mandanten geschuldet, sofern kein 
Beratungshilfeschein oder ein Prozesskostenhilfebe-
schluss vorliegt. Ein bestehender Kostenerstattungsan-
spruch oder ein Rechtsschutzversicherungsvertrag entbin-
den den Mandanten nicht von dieser Vergütungspflicht. 
Für jedes erteilte Mandatsverhältnis entsteht ein Vergü-
tungsanspruch. 
9.2 Die Vergütung für die von den Rechtsanwälten Dr. 
Koch, Dorobek & Kollegen erbrachten Leistungen richtet 
sich nach dem RVG (Rechtsanwaltsvergütungsgesetz), 
sofern keine gesonderte Vergütungsvereinbarung zwi-
schen den Rechtsanwälten Dr. Koch, Dorobek & Kollegen 
und dem Mandanten getroffen wurde. 
9.3 Die Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen sind 
berechtigt, bei Mandatserteilung einen Vorschuss in Höhe 
der voraussichtlich entstehenden Vergütung und Auslagen 
zu verlangen und die Aufnahme bzw. Fortsetzung der 
Tätigkeit von der Zahlung des Vorschusses abhängig zu 
machen. 
 
10. Widerrufsformular für Verbraucher 

Widerrufsformular 
 
Wenn Sie den Vertrag widerrufen möchten, dann füllen Sie 
bitte dieses Formular aus und senden Sie es zurück an: 
 
Rechtsanwälte Dr. Koch, Dorobek & Kollegen  
Bierstadter Straße 7 
65189 Wiesbaden 
Telefon: 0611 – 99 146 0 
Telefax: 0611- 99 146 66 
E-Mail: info@recht-bau.de 
 
Hiermit widerrufe(n) ich/wir(*) den von mir/uns(*) abge-
schlossenen Vertrag über die Erbringung der folgenden 
Dienstleistung: 
        
 
In Auftrag gegeben am:  
       
  
Erhalten am: 
        
 
Name der/des Verbraucher(s):  
       
 
Anschrift der/des Verbraucher(s): 
        
      
       
 
       
 
     
 
Datum, Unterschrift (nur bei Mitteilung auf Papier) 
*Unzutreffendes streichen. 
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Informationspflichten Art. 13 und 14 DSGVO 
Hinweise zur Datenverarbeitung 

 
1. Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung 
Verantwortlichen  
Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbei-
tung durch die 
 
Rechtsanwälte Dr. Koch Dorobek & Kollegen 
Verantwortlicher: RA Dr. Rainer Koch 
Bierstadter Straße 7 
65189 Wiesbaden, Deutschland 
E-Mail: info@recht-bau.de 
Telefon: +49 (0) 611 – 99 146 0 
Telefax: +49 (0) 611 – 99 146 66 
 
2. Erhebung und Speicherung personenbezogener 
Daten sowie Art und Zweck und deren Verwendung 
Wenn Sie uns mandatieren, erheben wir folgende Informa-
tionen: 
▪ Anrede, Vorname, Nachname,  
▪ eine gültige E-Mail-Adresse,  
▪ Anschrift,  
▪ Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobilfunk),  
▪ Informationen, die für die Geltendmachung und Verteidi-
gung Ihrer Rechte im Rahmen des Mandats notwendig 
sind. 
Die Erhebung der Daten erfolgt,  
▪ um Sie als unseren Mandanten identifizieren zu können,  
▪ um Sie angemessen anwaltlich beraten und vertreten zu 
können,  
▪ zur Korrespondenz mit Ihnen, 
▪ zur Rechnungsstellung, 
▪ zur Abwicklung von eventuell vorliegenden Haftungsan-
sprüchen sowie der Geltendmachung etwaiger Ansprüche 
gegen Sie. 
Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist 
nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. b DSGVO zu den genannten 
Zwecken für die angemessene Bearbeitung des Mandats 
und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus 
dem Mandatsvertrag erforderlich. 
Die für die Mandatierung von uns erhobenen personenbe-
zogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen 
Aufbewahrungspflicht für Anwälte (6 Jahre nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem das Mandat beendet wurde) 
gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, dass wir 
nach Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c DSGVO aufgrund von steu-
er- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Doku-
mentationspflichten (aus HGB, StGB oder AO) zu einer 
längeren Speicherung verpflichtet sind oder Sie in eine 
darüber hinausgehende Speicherung nach Art. 6 Abs. 1 
Satz 1 lit. a DSGVO eingewilligt haben. 
 
3. Weitergabe von Daten an Dritte 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu 
anderen als den im Folgenden aufgeführten Zwecken 
findet nicht statt.  
Soweit dies nach Art. 6 Absatz 1 Satz 1 lit. b DSGVO für 
die Abwicklung von Mandatsverhältnissen mit Ihnen erfor-
derlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an 
Dritte weitergegeben. Hierzu gehört insbesondere die 
Weitergabe an Verfahrensgegner und deren Vertreter 
(insbesondere deren Rechtsanwälte) sowie Gerichte und 
andere öffentliche Behörden zum Zwecke der Korrespon-
denz sowie zur Geltendmachung und Verteidigung Ihrer 
Rechte. Die weitergegebenen Daten dürfen ausschließlich 
zu den genannten Zwecken verwendet werden. Das An-
waltsgeheimnis bleibt unberührt. Soweit es sich um Daten 
handelt, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt 
eine Weitergabe an Dritte nur in Absprache mit Ihnen.  
 

4. Betroffenenrechte 
Sie haben das Recht: 
▪ gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO Ihre einmal erteilte Einwilli-
gung jederzeit gegenüber uns zu widerrufen. Dies hat zur 
Folge, dass wir die Datenverarbeitung, die auf dieser Ein-
willigung beruhte, für die Zukunft nicht mehr fortführen 
dürfen; 
▪ gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns ver-
arbeiteten personenbezogenen Daten zu verlangen. Ins-
besondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungs-
zwecke, die Kategorie der personenbezogenen Daten, die 
Kategorien von Empfängern, gegenüber denen Ihre Daten 
offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicher-
dauer, das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Lö-
schung, Einschränkung der Verarbeitung oder Wider-
spruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Her-
kunft Ihrer Daten, sofern diese nicht bei uns erhoben wur-
den, sowie über das Bestehen einer automatisierten Ent-
scheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussa-
gekräftigen Informationen zu deren Einzelheiten verlan-
gen; 
▪ gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung 
unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer bei uns gespei-
cherten personenbezogenen Daten zu verlangen; 
▪ gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns ge-
speicherten personenbezogenen Daten zu verlangen, 
soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts 
auf freie Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung 
einer rechtlichen Verpflichtung, aus Gründen des öffentli-
chen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist; 
▪ gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbei-
tung Ihrer personenbezogenen Daten zu verlangen, soweit 
die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die 
Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung 
ablehnen und wir die Daten nicht mehr benötigen, Sie 
jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Vertei-
digung von Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß 
Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein-
gelegt haben; 
▪ gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, 
die Sie uns bereitgestellt haben, in einem strukturierten, 
gängigen und maschinenlesbaren Format zu erhalten oder 
die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu 
verlangen und 
▪ gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer Aufsichtsbehörde 
zu beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an sie 
Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes oder 
Arbeitsplatzes oder unseres Kanzleisitzes wenden.  
 
5. Widerspruchsrecht 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von 
berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f 
DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß 
Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür 
Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben. 
Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch 
machen, genügt eine E-Mail an info@recht-bau.de. 

mailto:info@recht-bau.de

